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Sieben Schulsprachen

Mein Methodiklehrer im Lehrerseminar Schiers war zugleich einige

Jahre zuvor mein Primarlehrer an der Unterstufe. Lehrmittel in Buchform

benutzten wir damals in der Seminarübungsschule kaum. Vom aktuellen

Unterrichtsthema ausgehend wurden Heimatkunde, Sprache und auch

Mathematik in einem Guss gelehrt. Dieser Grundsatz hatte später auch

meinen persönlichen Unterrichtsstil geprägt. Bis heute unterstütze

ich deshalb den Gedanken einer möglichst grossen Methoden- und

Lehrmittelfreiheit der Lehrpersonen.

Martin Jäger

Regierungsrat

Bei meinen Kontakten mit anderen Schweizer Erziehungsdirektorinnen und

-direktoren kommt unser Gespräch oft auf die spezielle Sprachensituation

in unserem Kanton. Dass wir sieben

offizielle Schulsprachen haben und was

dies in der Praxis bedeutet, sorgt bei

meinen Gesprächspartnerinnen und

-partnern immer für grosses Staunen.

Schon im ersten Monat meiner

Regierungstätigkeit 2011 wurde

ich zu einem Podiumsgespräch im

Rätoromanischen Fernsehen eingeladen

- und die Fetzen flogen mir nur so um

die (deutschsprachigen) Ohren. Diese

Erfahrung machte ich in den ersten

Jahren im Amt immer wieder von Neuem.

Der Ausweg aus der verfahrenen

Situation als Folge des grossrätlichen

Sparbeschlusses von 2003, nur noch

Lehrmittel in Rumantsch Grischun

zu produzieren, war schwierig und

schmerzlich. Mit dem neuen Schulgesetz konnte auch eine Mehrheit im

Grossen Rat überzeugt werden, dass wir wieder in allen sieben Bündner

Schulsprachen Lehrmittel produzieren können. Damit werden wir der

Schulrealität gerecht, einfacher ist die Sache trotzdem nicht geworden.
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